
Beilage zu Rr SS HMe sches Tagebtstt Sonnabend S8 April 1888

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 30 April cr Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Abänderung des Formulars zu Ausbaubedingungen
2 Delegirung eines Mitgliedes in das Local Comitö

zur Vorberathung der iin Herbst hier stattfindenden
Hauptversammlung des Gustav Adolfs Vereins und
Bewilligung von Mitteln

Z Creiruna einer 10 ordentlichen Lehrerstelle am Gym
nasium zc,

4 Bericht der Kommission zur Prüfung der Frage ob
eine neue Baupolizeiordnung ohne Zustimmung oder
Anhörung der Stadtverordneten Versammlung einge
führt werden kann

5 Bericht der Baukommission über die Beschwerde von
Anwohnern der Königsstraße

L Nachbewilligung beim Gymnasium
7 Nachbewilligung bei den Elementarschulen

Geschlossene Sitzung
8 Wahl eines Armenvorstchers für den 1 Bezirk
9 Desgl für den 6 Bezirk

10 Desgl für den 13 Bezirk
Der Borst der Stadtverordneten Bersammlung

I V Bethcke

Städtische Commissionen
Ban Eommission

Sitzung am Freitag den April cr Nachmittags 5 Uhr
im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen

Tagesordnung
1 Erweiterungsbauten für die höhere Töchterschule zc
2 Ermäßigung der Ausbau und Freilegungskosten für

ein Grundstück an der Hackebornstraße und Grase
weg Ecke

3 Abänderungen des Formulars zu den Ausbaubeding
ungen für Unternehmer

4 Bewilligung weiterer Mittel zur Salarirung eines
Architekten

5 Feststellung von Submissionsbedingungen

Eine Mühnung
Die Zeit der parlamentarischen Arbeit naht ihrem Ende

Wenn der Reichstag diesmal ungewöhnlich früh geschlossen
ist so wird er sich dafür im nächsten Winter auf eine
desto ausgedehntere Session gefaßt machen müssen Die

Ausarbeitung des Alters und Jnvalidenversorgungsge
fetzes ist soweit gediehen daß dieses schwierigste Problem
der auf die Besserung der Lage der arbeitenden Klasse
abzielenden Gesetzgebung im Herbst endlich von der Volks
vertretung wird in Angriff genommen werden können In
absehbarer Zeit werden wir also das Ziel erreicht haben
welches die kaiserliche Botschaft vom 17 November 1881
gesteckt hatte Niemand wird behaupten wollen daß der
Staat alsdann seine Pflicht in der gewaltigsten Frage
welche die moderne Menschheit bewegt sür alle Zukunft
gethan haben werde Aber wir werden sagen dürfen der
ganzen Welt einen großen bisher von keinem andern
Volke gethanen Schritt vorangegangen zu sein Je be
rechtigter die Genugthuung über diese Thatsache ist um
so unablässiger muß auf der andern Seite ermahnt wer
den daß diese staatliche Gesetzgebung doch immer nur
einen Theil der sozialen Aufgabe der Gegenwart zu lösen
im Stande ist daß ihre Wirkung nur eine vollkommene
sein kann wenn nicht eine einsichtsvolle und opferfreudige
Thätigkeit der Arbeitgeber mit ihr Hand in Hand geht
Das fchöne Beispiel welches in dieser Richtung an ein
zelnen Orten besonders durch den aus der rührigen Ini
tiative des Abg Oechelhäuser hervorgegangenen Anhalti
schen Arbeitgeberverein gegeben worden ist wartet noch
gar zu sehr der wünschenswerthen oder vielmehr durchaus
nothwendigen Nachahmung Der größte Fehler den die
Industriellen begehen könnten wäre wenn sie sich durch
die Thätigkeit des Staates der eigenen Pflichten überhoben
glauben wollten In ihrem eigensten Interesse ist den
Arbeitgebern aufs Dringendste zu rathen daß sie sich die
Besserung des Looses der Arbeiter nicht abzwingen
lassen sondern daß sie selbst damit vorangehen Und
weiter ist zu beherzigen daß es mit der bloßen Humani
tät oder gar mit einem wenn auch noch so ehrwürdigen
Patriarchalismus dabei nicht gethan ist In unserer Zeit
welche dem untersten Arbeiter dasselbe politische Wahlrecht
gegeben hat wie dem reichsten Industriellen wäre es ein
Widersinn den Arbeiter in Bezug auf seine eigensten An
gelegenheiten mundtodt halten ihn souverän bevormunden
zu wollen Die gemeisame und möglichst gleich berech
tigte Erörterung dieser Angelegenheiten zwischen Arbeit
geber und Arbeitnehmer das wird der einzige Weg
sein auf dem man wirklich mit Erfolg sich dem sozialen
Frieden nähern kann Was ihr für den Arbeiter thun
wollt das thut auch möglichst durch denselben Diese
aus einer langen praktischen Erfahrung geschöpfte Lehre
Oechelhäusers kann nicht genug eingeschärft werden Im
gegenwärtigen Augenblicke werden an den verschiedensten
Orten emsige Vorbereitungen zu den zahlreichen gemein
nützigen Versammlungen getroffen welche der Sommer zu

bringen pflegt Möchte man eine energische Förderung
der sozialen Frage in der angedeuteten Richtung nicht
vergessen

Aus der Stadt und Umgebung
Schüler Aufnahme Gestern Nachmittag fand

die Aufnahme der Schüler in den Schülerwerkstätten in
der alten Bürgerschule auf dem großen Sandberg statt
Der Zugang von neuen Schülern hat den Abgang alter
Schüler gedeckt Die älteren Schüler erhielten die von
ihnen gefertigten Papp und Tischlerarbeiten als Geschenk
überwiesen

Verein zur Erhaltung von Freibetten für
arme Kranke Der seit einer Reihe von Jahren ver
anstaltete Bazar wird in diesem Jahre wahrscheinlich am
7 u 8 Mai stattfinden Die Thätigkeit des Vereins ist
im vergangenen Jahre wieder eine recht segensreiche ge
wesen manch bittere Noth und schwere Sorge ward durch
sein thatkräftiges Eingreifen gehoben In Anbetracht ferner
daß die Gesuche um Freistellen sich von Jahr zu Jahr
mehren und der Verein ihnen kaum noch nachkommen kann
so dürfte zu wünschen sein daß demselben zur Erfüllung
feiner edlen Aufgabe recht reichliche Beiträge oder Ver
kaufsgegenstände für gedachten Bazar zufließen

sDer Gesangverein Ariou j veranstaltete gestern
im Neuen Theater eine in allen ihren Theilen gelungene
Soirüe bei welcher auch der durch die Überschwemmungen
heimgesuchten Nothleidenden in dcn Elbstromgebieten ge
dacht wurde Eine zu diesem Zwecke ins Werk gesetzte
Sammlung ergab den Ertrag von 47 M 20 Pfg

sKunstauktion Bei der gestrigen Gemäldeauktion
veranstaltet von den Herren Tausch u Grosse sind für
3500 Mk Bilder verkauft worden die Preise waren ver
hältnißmäßig recht bescheidene Da die Gemälde noch bis
Sonntag hier Barfüßerstr 6 I bleiben so ist denjeni
gen die bisher verhindert waren Gelegenheit geboten oer
Ausstellung einen Besuch abzustatten außerdem aber wird
auch bis dahin von den noch vorhandenen Bildern frei
händig verkauft woraus wir Liebhaber noch besonders auf
merksam machen

Urühjahrs Jahrmarkt Der diesjährige Früh
jahrsmarkt hat durch seine Verlegung auf eine spätere Zeit
sowie durch die anhaltende ungünstige Witterung an Fre
quenz gegen die Vorjahre eingebüßt Die Landleute haben
ihren Bedarf an Schweinen und Pferden zum Theil wohl
schon auf anderen Märkten gedeckt fodaß es an der rech
ten Kauflust fehlte und die Preife gedrückt blieben Auch
die Krambuden vermißt man in der bisherigen Anzahl und

Unsere Südschule
Den stattlichen zum Theil palastähnlichen Schulhäusern

welche die Stadt Halle im verlaus der letzten 25 Jahre
5m Kindern ihrer Einwohner erbaut und den jeweilig
gemachten Erfahrungen entsprechend im Innern ausge
stattet hat reiht sich die im Süden der Stadt an hoch
gelegener Stelle erbaute Volksschule nicht nur würdig an
sondern bietet auch als neueste der neuen Schulen in ihrer
Ausstattung Kindern und Lehrern alles dar was auf dem
Gebiete des praktischen Unterrichts und der Gesundheits
pflege als wünschenswerth nützlich und dringlich erkannt

orden ist Das Ganze macht den Eindruck des Behag
lichen und Fürsorglichen Fast scheint es als habe man
eine Musterschulanstalt schaffen wollen denn überall läßt
sich deutlich und greifbar erkennen daß Umsicht Sorgfalt
und weitgehende Sachkenntniß zu Rathe gesessen haben
ls man die Art der innern Einrichtung plante und er

wog Aus wetterfesten Klinkern ist die Wandung eisern
sind die Träger der Gewölbe und Decken aus Granit
sind die breit bemeffeuen feuersichern Treppen und qua
dratisch an einander gereihte Steinplatten decken den Flur
Licht und hell sind Flur Treppen und Unterrichtsräume
In Mm der drei Geschosse sind rechts und linksseitig
je zwei Klassen so daß das ganze Schulgebäude 12 Klaffen

räume enthält Eine Fülle von Licht ergießt sich durch
drei große Bogenfenster in jedes der 12 Schulzimmer
deren Bodenfläche und Höhe reichlich bemessen worden
sind Brustlamberien aus gelbbraunem Oelfarbenanstrich
schützen Leu Putz der untern Wände der Farbenton des
daraus folgenden gewöhnlichen Anstrichs ist ein abge
dämpftes Hellgrau mit etwas Blau Breite in etwas
dunklerer Farbe ausgeführte Striche begrenzen in der
Nähe der Decke die Wandfläche Da neben dem Licht
und der Wärme die Luft gute Luft die Grundbedingung
alles Lebens ist hat man der Ventilationsanlage beson
dere Sorgfalt gewidmet Die mit Coaks zu heizenden
Füllöfen welche in den vermiedenen Geschossen verschie
dener Construction sind haben sammt und sonders ver
stellbare Luft Ventilationsvorrichtungen und münden die
dazu nöthigen Luftschachte siebartig verdeckt an der Außen
seite des Nord und Südgiebels aus In den Dienst der
Ventilation gestellt sind ferner zwei ebenso leicht zu öff
nende als schließende in der obern und untern Wandfläche
angeblachte Klappen deren Lustschächte nach oben aus
münden Will der betreffende Klassenlehrer noch mehr
ventiliren so genügt ein Zug am Fenster um den ganzen
obern Bogentyeil desselben in eine schräge Lage zu bringen

und die direkte Verbindung zwischen Zmimerlnsk und
Außenluft herzustellen Sollte aber das Bedürfniß nach
Lust ein noch größeres sein so stehen noch zwei über
jeder Thür befindliche fensterscheibenartig angebrachte
etwa 40 Centimtr hohe Bretterthüren zur Verfügung

Ein Griff mit dem an jeder Thürverkleidung hängen

den Haken genügt um die Oeffnung zu bewirken und die
sommerheiße Klassenluft durch die kühlere des Flurs zu er
setzen Ueberhaupt ist alles in diesem Schulhause hand
lich bequem und praktisch geordnet und zurecht gelegt
Neben jedem Ofen steht ein Kohlenkasten der so konstruirt
ist daß das Eingreifen möglichst wenig Umstände macht
An einer kleinen mit eingeschraubten Haken versehenen rechts

vom Ofen in der Wand befestigten Eisenschiene hängen
Ofenschlüssel Feuerschürer Schaufel Kehrschippe und
Kehrbesen In einem aus starkem Eisendraht gebogenen
Gestell befindet sich das komplette Waschgeschirr aus
emaillirtem Eisenblech Dazu gehörende Wisch und Trocken
tücher haben ihren Platz in dem praktisch eingerichteten
zum Ausbewahren von Büchern und Kleidungsstücken die
nenden Schulschranke Außerdem steht dem Lehrer resp
hospitirendeu Besucher der Klasse noch ein Raum zur
Aufbewahrung von Ueberrock zc zur Verfügung der auf
folgende Weise gewonnen worden ist Je zwei von den
Klaffen befinden sich neben einander Beide sind durch
breite Doppelwände zwischen denen die Ventilationsschächte
und Schornsteine aufsteigen getrennt und durch eine Dop
pelthür wieder verbunden so daß im Nothfalle ein Lehrer
genügt um beide Klassen zu unterrichten zu beschäftigen
und zu beaufsichtigen In dem zwischen beiden Thüren
befindlichen innern Raume sind in der Thürverkleidung
Haken angebracht und der Kleiderschrank eigenthümlichster
Art ist somit geschaffen Gerade in diesen scheinbaren
Kleinigkeiten offenbart sich der klare praktische Blick mit
welchem die Ausstattung der Schule vorgesehen worden ist
An der vom Lichte vollgetroffenen Wandfläche ist mit
Oelfarbe ein Quadratmeter eingezeichnet dessen eine Ecke
wiederum den Kindern zeigt wie groß ein Quadratcenti
meter und ein Quadratdecimeter ist Oben an der Decke
über dem Schultifch resp Katheder bringen starke Striche
und Bachstaben die vier Haupt und die vier Nebenhim
melsrichtungen zur Anschauung Ein wahres Musterstück
ist das zur Aufnahme der Ta el bestimmte Stativ Das
selbe ist verstellbar so daß die Tafel hoch oder niedrig
mehr oder weniger schräg aufgelegt werden kann Das
selbe dient gleichzeitig zum Aufhängen der Wandkarten
und vermittelt eine zwar scheinbar einfache aber findige
Vorrichtung die für das Betrachten der Karten nothwen
dige steile Stellung Außerdem hängt an der Wand eine
dreitheilige Tafel Die Konstruktion der Lesemaschiue
ebenfalls auf einem Stativ mit ihren aufzulegenden Holz

buchstaben deren Entnahme aus dem darunter befindlichen
Kasten so bequem als möglich gemacht worden ist ge
stattet rasches Auflegen Wegnehmen Versetzen und Ver
schieben der Buchstaben Kleine Treppen ermöglichen auch
den Kindern auf Geheiß des Lehrers an der Lesemaschine
herumzuhantiren und an der Tafel mit Kreide und
Schwamm thätig zu sein Auf dem reichlich bemessenen
Podium stehen hinter dem Schullisch resp Katheder zwei
mit Patentsitzen versehene Stühle Schirmständer Pa

pierkorb Spncknaps Thermometer Zeigestock Kreide und
Schwammbehälter Wasserfangkästen unter den Fenster
brettern vervollständigen die Ausstattung der Klassenräume

Um den hygienischen Forderungen gerecht zu werden sind
die Rückenlehnen der Bänke schräg auch befinden sich in
jeder Klaffe eine Anzahl Schulbänke welche in ihrer
größeren oder geringeren Höhe den abnormen Größen
verhältnissen der die Klasse besuchenden Schüler Rechnung
tragen Uebelhaupt ist nach allen Seiten hin eine ge
radezu ungewöhnliche und überraschende Rücksichtnahme
auf das Wohl der Kinder zu finden In den Mädchen
klassen sind Rahmen mit quadratmafchigem Netzwerk auf
gestellt um das Durchziehen der Fäden beim Stopfen zc
anschaulich machen zu können netzartig liniirte Tafeln sind
zu gleichem Zwecke vorhanden Zum pünktlichen Anfang
und pünktlichen Schluß fordert das Schlagwerk einer Uhr
auf die in einem Uhrkasten auf dem Flur des erhöhten
Parterres an der Treppenscheidewand Aufstellung gesun
den hat Sicherlich wird von den neueingetretenen Kindern
diese Uhr mit ihrem hinter gläserner Scheibe hin und her
gehenden Perpendikel und den als Tannenzapfen herge
stellten Gewichten stets bewundert werden schon um ihres
Uhrkastens willen Ist doch von den sieben Gaislein die
der grimme Wolf leider doch noch alle zusammengebracht
hat eins aus Furcht vor dem bösen Gesellen auch in einen
Uhrkasten gesprungen Eine vom Treppenhause aus zu
ziehende aber außen befindliche Glocke giebt das Zeichen
zum Beginn und zur Beendigung der freien Viertelstunde
Das Zimmer des Schuldingenten ist einfach aber würdig
und praktisch ausgestattet Der in allen andern derglei
chen Zimmern fehlende und doch nothwendige Spiegel
ist nicht vergessen worden Das physikalische Kabinet ist
ähnlich ausgestattet doch ist die Stuhlzahl eine geringere
diejenige der Schränke aber eine größere Ein besonders
konftruirter Stuhl kann als Treppe zum Holen von Bü
chern und auf den Schränken befindlichen Gegenständen
benutzt werden Die zahlreich vorhandenen Karten sind
sämmtlich neu und vortrefflichster Art In beiden ge
nannten Zimmern ist die nothwendige Waschtoilette gleich
falls vorhanden Auf jedem Korridor ist Wasserleit
ung mit Trinkbecher und Ausguß Die für letzteren
gewählte Form ist eine gefällige und ist überhaupt in der
ganzen Schule alles was ein unschönes und plumpes
Aeußere hat nicht zu finden und wird das Auge durch
die allenthalben zu Tage tretende Einfachheit und Gedie
genheit angenehm berührt Da der Hof sich noch im
unfertigen Zustande befindet welchem Mangel aber in
kurzer Zeit abgeholfen fein wird gestatten wir uns nur
noch ein Wort über die Lage der Schule hinzuzufügen
Wie eine Warte ragt die an der Straße nach dem Süd
friedhofe gelegene Schule aus den Feldern empor aus
denen Lerchenjubel im Frühling und Sommer in die
Klassen hineinklingt Das Ersteigen einer Treppe genügt
um einen entzückenden Blick über Stadt und Land zu ge



sind hauptsächlich nur Holz und Topfwaaren vertreten
Dagegen sind die Buden in welchen Verzehrsartikel seil
gehalten werden wie Honigkuchen Apfelsinen geräucherte
Fischwaaren c in großer Anzahl vorhanden Die großen
Trinkhallen werden gewiß zahlreich frequentirt werden und
ür das Vergnügen der Kindir sorgen 4 Caroussels und

sin kleiner Circus in entsprechender Weise
e Patentanmeldung Herr Ernst Ludwig Hierselbst
hat beim Kaiserlichen Patentamt ein Patent angemeldet auf
ein Verfahren zur Herstellung von lZlaue üxs und von
Schwefelzink

Strafkammer Sitzung vom 26 April Die der Kup
lei beschuldigte deshalb schon bestrafte unverehelichte Emma
Arnsta dt von hier wurde dem Vernehmen nach zu 1 Monat
Gefängnißstrafe verurtheilt Die Wittwe Wilke Jda geb
Meyer von hier wurde durch schöffengerichtliches Erkenntniß
vom 1 Februar d I wegen Betrugs zu 4 Monaten Gefäng
niß und 1 Jahr Ehrenverlust verurtheilt Sie hatte Berufung
eingelegt war aber im Termine bescheinigter Ladung ungeach
tet nicht erschienen und wurde auf Antrag der Staatsanwalt
schaft das Rechtsmittel verworfen Der Rittergutsbesitzer
H aus Wehlitz der fahrlässigen Körververletzung beschuldigt
wurde zu 20 Mark Geldstrafe ev 2 Tagen Gefängniß verur
theilt Der im Dienste des Beschuldigten stehende Arbeiter
Schütz wollte am 1 Dezbr v I einen Korb voll Rüben in
die Futterschneidemaschine schütten wurde dabei von der Ma
schine gefaßt und trug eine Zerreißung der Achselsehnen davon
Die Welle der Maschine war gegen die Vorschrift nicht ver
deckt wofür der Beschuldigte auskommen muß Durch feine
Schuld war daher die Verletzung herbeigeführt Der Bau
unternehmer Gr von hier hatte gegen das ihn wegen Sach
beschädigung zu 15 Mark Geldstrafe ev 3 Tagen Gefängniß
verurtheilende schöffengerichtliche Erkenntniß vom 6 März d
I Berufung eingelegt deren Verwerfung seitens der Staats
anwaltschaft beantragt wurde Der Gerichtshof erkannte aber
auf Freisprechung Eine Berusungssache wurde vertagt

fFrost In vergangener Macht hat es gefroren
Die frühzeitig gesteckten Bohnen denen ihr Emporkommen
ohnehin schon durch die Tcmperaturverhältnisse recht schwer
gemacht worden war sehen sammt und sonders schwarz aus

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gefund
Heits Amtesj hinsichtlich der Sterblichkeits Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Einwohnern in der 15
Woche des Jahres 1833 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auf 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 22,2 Halle 20,2 Todesursachen Ma
sern und Rötheln Scharlach Diphtherie und Croup 1
Unterleibstyphus inel gastrisches und Nervenfieber Kind
bettfieberi Lungenschwindsucht 2 akute Erkrankungen der
Athmungsorgane 1 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 3 Brechdurchfall aller Altersklassen der Kinder
bis zu 1 Jahr 2 alle übrigen Krankheiten 25 gewaltsamer
Tod 2 Ferner Berlin 18,7 Breslau 27,9 Hamburg und
Vororte 25,7 Dresden 20 1 Leipzig 20,4 München 33,4 Kö
nigsberg 26,9 Danzig 28,6 Frankfurt a M 17 5 Hannover
24,5 Köln 23,1 Stuttgart 21,2 Straßburg 4 ,3 Metz 34,3

In der Berichtswoche sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden

winnen Malerisch schön liegt die von uns zu wenig be
achtete Auen und Hügellandschast die im Westen die
Stadt umgrenzt da Der Saalstrom mit seinen grünen
Ufern die sich als Wiesenflächen fast eine Stunde weit
bis Pasfendorf und Holleben hinziehen bietet sich den
Blicken dar den Horizont begrenzt die dunkelfarbene Haide
mit ihren Hügeln deren Konturen an den Odenwald er
innern die weißgetünchten Häuser ferner Dörfer leuchten
in dem Sonnenschein auf die an den Höhen emporstre
bende Kunststraße ist fast stets von Wagenverkehr belebt
die Böllbergermühle und die umliegenden Fabriken erin
nern an die blühende Industrie welche sich in unserer
Stadt und Umgegend in den letzten Jahrzehnten entwickelt
hat und Tausenden von Arbeitern den Tisch deckt die
Rabeninsel mit ihrem Baumgrün winkt herüber und im
Süden mahnt der Friedhof mit seiner Kapelle daran wie
vergänglich doch alles Irdische ist Welche reiche Fülle
von Anschauungen Jedenfalls eine seltene Schule der
nur eins zu ihrer Vollkommenheit fehlt der Schul
garten denn Turnhalle Spielplatz zc sind vorgesehen
worden und wird was nach dieser Beziehung hin noch
fehlt in kürzester Frist noch beschafft und hergestellt wer
den Jedenfalls gereicht es der Stadt Halle zur beson
dern Ehre eine solche trefflich ausgestattete Schule den
Kindern ihrer minderbegüterten ja armen Bewohnerschaft
überwiesen zu haben möge das Wirken an dieser Schule
auch ein ebenso gesegnetes sein

Wir werden demnächst Gelegenheit nehmen einen diesbe
züglichen Artikel über Schulgärten unsern verehrlichen Lesern
zu unterbreiten

Theater Feuilleton
Carmen von Bizet Je öfter man die Oper

Carmen des leider zu früh dahingeschiedenen Bizet an
hört je mehr lernt man es sich für den musikalischen Ge
halt derselben zu interessiren und zu erwärmen Zu der
Bezeichnung Meisterwerk die wohl hie und da für
Bizet s letztes Bühnenwerk auftaucht vermögen wir uns
zwar nicht zu entschließen aber doch müssen wir zugestehen
daß wir in der Partitur von Carmen überall das Weben
und Walten eines feinen musikalischen Geistes empfinden
Bizet war wirklich ein hervorragender Komponist vielleicht
der bedeutendste der modernen französischen Schule und
wenn seine Musik zu Carmen nicht schlackenfrei ist so
findet sich hierfür die Erklärung darin daß Carmen ja
erst der Anfangspunkt der Laufbahn eines vielversprechen
den Talentes ist und daß diese Oper wenn man so sagen
darf die Garantien für künftiges Besseres enthält Die
gestrige Aufführung erhielt eine um so höhere Bedeutung
als Frau Minnie Hauk welche bekanntlich die Carmen
creirt hat die Titelrolle sang Frau Minnie Hauk hat

als Carmen unser Interesse noch weit mehr in Anspruch
genommen als neulich in der Margarethe von Gounod

Pocken Wien 4 Vororte Wiens Krakau je 1 Prag 15 Triest
1 Rom 3 Paris 7 Lyon 1 Petersburg 5 Warschau 4 Todes
fälle Wien 5 Budapest 7 Petersburg 8 Erkrankungen Fleck
typhus Magdeburg Krakau je 1 Prag 2 Petersburg 1 To
desfall Reg Bez Düsseldorf Wien je 1 Petersburg 4 Er
krankungen Epidemische Genickstarre Metz und Prag je 1
Todesfall Nürnberg 1 Erkrankung

Schwindeleien In der letzten Zeit ist unsere Stadt
vielfach von Schwindlern heimgesucht worden so daß die Ge
schäftsleute, auf die es namentlich abgesehen ist nicht genug
vor denselben gewarnt werden können Es wird uns folgender
weiterer Fall erzählt Zu einem hiesigen Geschäftsmann kam
i kürzlich ein elegant gekleideter Herr stellte sich als em Fabri

I kant feiner Oele und Essenzen aus Frankfurt a M vor und
machte Offerte Dabei ließ er durchblicken daß er nicht abge
neigt sei ihm den Alleinverkauf seiner ausgezeichneten Fabrikate
am hiesigen Orte zu übertragen umsomehr als er ibm von
Leipziger und Dresdener Häusern empfohlen sei Die Beding
ungen waren äusterst günstig so daß das Angebot nicht von
der Hand zu weisen war Doch der hinkende Bote kommt
nach der saubere Herr Fabrikant wollte den Geschäftsmann
in aller Form anpumpen um nur 10 M da fein Geld et
was knapp geworden er wolle dafür der Probesendung so und
so viel Flaschen Essenz mehr beifügen Der Geschäftsmann war
indeß vorsichtig und lehnte dankend ab Der Schwindler hat
sich seitdem nicht wieder sehen lassen auch ist die versprochene
Probesendung bisher nicht eingetroffen Da er sein sauberes
Handwerk jedenfalls auch an anderen Stellen versucht so möge
vor ihm hiermit gewarnt sein

Unglücks fälle In einem Grundstück in der
Zapfenstraße verunglückte gestern Abend der Zimmermann

Leonhardt von hier indem er aus der Höhe des ersten
Stockes von einer Leiter herab fiel und den linken Unter
arm brach Der 3jährige Sohn des Magistratssekre
tärs K erlitt durch Fall von einer Treppe einen Schä
delbruch

Standesamt Halle a S Meldung vom 26 April
Aufgeboten Der Eisenhobler Joseph Karl Ludwig Kütscher

Klosterstr 4 und Wilhelmine Albertine Melanie Naumann
Saalberg 14d Der Bahnarbeiter Johann August Fleischer
und Luise Friederike Thomas Saalberg 22 Der Tischler
Gustav Adolf Rothenstein uud Anna Franziska Paul ine Engel
mann Lnckenwalde Der Tischler Friedrich Gottgetren Weiß
heit und Marie Jda Keller Radegast Der Weinhäudler
Friedrich August Franklin Schmidt Halle und Elisabeth Emma
Auguste Therese Egel Berlin Der Schlosser Heinrich Rob
Roller Halle und Charlotte Amalie Lina Zschäge Cönnern
Der Kellner Friedrich Otto Leitholf Rudolstadt und Friederike
Emilie Auguste Marie Steuer Riesdorf Der Kaufmann
Gustav Wilhelm Müller Halle und Friederike Bertha Horn
Kertitz

Eheschließungen Der Kaufmann Julius Ferdinand Theo
dor Georg Großberger und Auguste Pauline Hedwig Sessel
berg Leipzig Der Salztransport Aufseher Karl August
Ferdinand Robert Förster Herrenstr 17 und Elsbeth Anna
Türpe gen Terpe Osendorf

Geboren Dem Kanzleivorsteher Johann Heinrich Staubte
1 T Emmy Emilie V Vereinsftr 2 Dem Schmiedemstr
Friedrich Schumann 1 T Auguste Kathiuka Elsa Jda Spie

Mit jener Kraft welche in jeder vollendeten Reproduction
liegt hat uns ihre Carmen gefesselt bis zum letzten Takte
Frau Minnie Hauk traf mit überzeugender Schärfe die
richtige Charakteristik welche der Handlung erst Wahr
scheinlichkeit verleiht Ihre Auffassung der Carmen hat
bis in die geringsten Details eine geniale künstlerische Aus
arbeitung und phychologische Vertiefung erfahren Frau
Minnie Hauk steht in der Reihe der Künstlerinnen welche
die Carmen realistisch wiedergeben und so haben sich in
ihre Darstellung einige kleine Züge eingeschlichen wir er
innern an den zweiten Akt die eben nur ihr erlaubt sind
uud gelingen und die jede Nachahmung scheitern machen
würden Nach unserer Meinung das Vollendetste bot die
Künstlerin im ersten Akt Diese bestrickende Art der musi
kalischen Deklamation wie sie besonders den Charakter
bestimmte von Ja die Liebe hat bunte Flügel zc war
vollständig der Situation angepaßt Die musikalische
Durchführung der Parthie entsprach der schauspielerischen
sie ist kaum von der letztern zu trennen Frau Minnie
Hauk wirkt nicht durch große glänzende stimmliche Mittel
es ist ihre Gefammtdarstellung welche ihre Erfolge erklärt
und auch gestern unser Publikum zu seltenen Beifalls
äußerungen hinriß Von den übrigen Mitwirkenden er
warben sich namentlich Fräulein Mitfchinör als Micaela
Herr Koebke als Don Josö und Herr Hettstedt als
Escamillo die besten Verdienste Herr Koebke entledigte
sich seiner Aufgabe mit recht gutem Gelingen man kann
mit feiner Wiedergabe des Don Jofs völlständig einver
standen und zufrieden sein Das Gegentheil gilt von
Herrn Uttner als Zuniga Die beiden Schmuggler
Herr Zimmermann uud Herr Müller und die beiden
Zigeunermädchen Fräulein Bonn und Frau Schaffnit
waren in anerkennenswerther Weise vertreten Lobens
werthen Antheil an der gelungenen Aufführung hatte das
Orchester und theilweise auch der Chor X

Morgen Sonnabend den 28 d M findet erstmalig in dieser
Saison Franz von Schönthan s und Gustav Kadelburg s Lust
spiel Goldfische ein Repertoirstück des deutschen Theaters
in Berlin statt und wird in demselben die Rolle des Erich
durch Berthold Sprotte die Josefine von Pöchlaar durch
Lucie Freisinger Wolf von Pöchlaar Benzberg durch
Carl Friedau und Stettendorf durch Alberlt Pa try be
setzt

Am Sonntag Nachmittag gelangt zum 4 und letzten Male
in dieser Saison Neßler s Over Der Trompeter von Säkkin
gen zur Aufführung Um die Oper in ihrem vollen Umfange
zu geben muß der Anfang der Abendvorstellung auf 7 Uhr
festgesetzt werden und zwar kommt zum 6 Male Die Reise
um die Welt in 8 Tagen zur Aufführung welches Stück bei
seiner letzten Aufführung ein volles Haus erzielte

Montag zeht Göthe s Trauerspiel Egmont in Scene mit
Berth Sprotte in der Titelrolle das Clärchen wird Frl
Freisinger spielen der Herzog von Alba wird durch Adolf
Müller der Brachenburg von Carl Friedau und Jetter
von Edmund Doß dargestellt den Vanclu spielt Albert
Patry Herr Paul Doß jun erhält durch die Rolle des
Äuyck Gelegenheit sich dem Halleschen Publikum bemerkens
werther vorzustellen Clärchens Mutter wird von Frau von
Dub dargestellt

gelg 8 Dem Ingenieur Rudolf Fälsche 1 S Lchimmelstr
5 Dem Schlosser Heinrich Trimme 1 T Jda gr Klausstr
12 Dem Handarbeiter Franz Rabe 1 T Amalie Bertha
kl Sandberg 17 Dem Bahnarbeiter August Sbawiony 1
S Paul Franz Schmiedstr 8 Dem Fabrikarbeiter Josef
Alder 1 S Anton Josef Raffineriestr 7o Dem Uhrmacher
Hermann Döring 1 S Hermann Paul Zapfenstr 9 Dem
Buchbinder Oskar Kniestedt 1 T Gertrud Vally Elke Geiststr
53 Dem Kaufmann Otto Gaa 1 S Leipzigerstr 29
Dem Handarbeiter Wilhelm Aurhammer 1 T Auguste Wilhet
mine Elisabeth Martinsg 12 Dem Maurer Ernst Grob 1
S Friedrich Karl kl Ulrichstr 8 Dem Schmied Wilhelm
Weickert 1 S Franz Richard Wettinerstr 36 Dem Stein
setzer Wilhelm Meerbothe 1 S Friedrich Wilhelm Mühlrain
2 Dem Kaufmann Paul Emil Hofmeister 1 S Hugo Paul
Magdeburgerstr 43 Dem Lehrer Karl Lehmann 1 T
Gertrud Mittelwache 5 Dem Maler Friedrich Plöger 1
S Friedrich Albert Wuchererstr 32 2 unehel T

Gestorben Der Maschinenmstr Hermann Wieland 5Z I
7 M 16 T Klinik Des Handarbeiter Karl Schwade S
Richard Wallher 4 I 26 T Klinik Der Fleischer Einst
Friedrich August Stark 37 I 10 M 24 T Rathswerder 6

Die Maler und Lackirer Wittwe Veronika Margarethe
Spangcnberg geb Best 82 I 4 M 10 T kl Sandberg 9
Des Bierbrauer Max Glück T todtg Friesenstr 2 Des
Bierbrauer Max Glück Ehefrau Amalie Auguste geb Haack
33 I 10 M 14 T Friesenstr 2 Des Negicrungsbaumstr
Gustav Hasse T Anna Maria 2 I Bahnhofstr 8 Des
Schneidermstr Theophron Prätzel S Willy Kurt 2 I 6 M
26 T Neustadt 6 Des Königl Wasserbauinspektor Friedrich
Brünecke T Elfe Julie Margarethe 8 I 6 M 9 T Hermann
straße 2a Des Landwirth Reinhold Hädicke T Karoline
Marie Rosa 3 M 17 T gr Brauhausg 24 Der Hilfs
bremser Hermann Kümmel 41 I 5 M 26 T Pfannerhöhe 75

Des Maurer Friedrich Kötel Ehefrau Marie geb Riemer
44 I 8 M 16 T gr Ritterg 4 Der Arbeiter Otto Paul
15 I 2 M 24 T auf der Schieferbrücke

Standesamt Giebichenfiein Meldungen v 26 April
Geboren Dem Töpfer E E E Wolter 1 S Advokaten

straße 9 Dem Former L W F Keith 1 T Böckstr 8
Dem Fabrikarbeiter K G A Moscr 1 T Triktstr 1l

Gestorben Der Rentier I A Ch Boeck 75 I 8 M 12
T Burgstr 36

Bericht über die Taubstummen Anstalt
für das Jahr 1K87

Unter Gottes Beistand hat die Taubstummen Anstalt Ende
1337 53Vz Jahr bestanden Sie zählte in gedachtem Jahre
50 Kinder von denen 6 in der Marktkirche zur Konfirmation
gelangten und zu einer Berufswahl schri ten 6 neue Kinder
kamen an deren Stelle Wenn wir auch bei aller treuen Pflege
im Diakonissenhause den durch Diphtherüis herbeigeführten
Tod eines Kindes zu beklagen haben so ist doch im übrigen
der Gesundheitszustand der Kinder glücklicherweise als ein gün
stiger zu bezeichnen da sonst nur 2 leichte und schnell vorüber
gegangene Krankheitsfälle zu nennen sind Von jenen 5V
Kindern sind 20 taub geboren 7 wurden in ihren ersten Lebens
jahren taub durch Gehirnentzündung 6 durch Nervenfieber 3
durch Masern ö durch Scharlach 3 durch Genickstarre 5 durch
Krämpfe und 1 durch Entzündung der Gehörknöchel Die Ge
sammtzahl der in den 53 iz Jahren aufgenommenen Kiuder be
trägt 409 und unter diesen befinden sich 43 auS der Stadt
Halle Äm 26 März 1837 fand die öffentliche Prüfung im
Saale der Volksschule statt Ein entlassener Le er wurde
durch eine neue Lehrkraft ersetzt Um dem Stillleben der
Kinder in ihrer geistigen Abgeschlossenheit einig n Ersatz zu
bieten wurden ihnen auch Tage der Freude gebracht durch
Königs Geburtstagsfeier durch Abendunterhaltung Spazier
gänge Kinderfest Weihnachtsbescherung Ferienrcisen in die
Heimath Besuch der Luthervorstellung der biblischen Vor
stellung Jakob in Egypten und der Kindervorstellung Aschen
brödel

Die Kasse der Anstalt mußte einige Beschränkung erleiden
durch einen kleinen erforderlichen Neubau im Anstaltsgrund
stücke Immerhin können wir mit innigem Dankgefühl auf
das im Segen erreichte LebenMahr zurückblicken Den geehrten
Wohlthätern die das edle Werk der Menschenfreundlichkeit
förderten sagen wir innigsten Dank Möchten sie auch ferner
in ihrer Liebesthätigkeit der Anstalt nahe bleiben Außer vielen
Liebesgaben gingen ein 1676 Mk 60 Pfg vom Frauenverein
150 Mk vom Mansfelder Seekreise 800 Mk Beihülfe vom
Provinzial Landtage und 3159 Mk 49 Pfg Unterrichtshonorar
aus der Ehrlich schen Stiftung

Am 14 August hielt die Anstalt ihre Jahreskirchenfeier
1 Z3 erwachsene in hiesiger Anstalt gebildete Taubstumme zum
theil schon ergraut und altersgebückr hatten sich in herzlicher
Freude in der Bildungsstätte eingefunden die ihnen die Bahn
zu ihrem Lebensgange sicher geebnet hatte Das Wiedersehen
ihres alten väterlichen Freundes und Lehrers dem ihre Herzen
freudig entgegenfchlugen war ein beseligendes Ereigniß Der
Vorsteher hielt vor der Kirchenfeier im Anstaltslokal eine reli
giöse Ansprache Daran schloß sich in der Marktkirche Beichte
und h Abendmahl gespendet durch den Anslaltsgeistlichen
Herrn Diakonus Grüneisen Am Nachmittag geschah ein
Spaziergang nach der Bergschenke zum stillen gemütblichen
Beisammensein und am Abend reisten die meisten ihrer zum
Theil fernen Heimath zu indem sie Gebrauch machten von
der Allergnädigsten Verordnung Sr Majestät des Kaisers
die Reise unter Ermäßigung der Eisenbahn Fahrpreise zu
unternehmen

Die Kassenbestände aus den Jahren 1347 bis Ende 188C
siehe Hall Tagbl 1837 Nr 109 betrugen 25120 Mk 7 Pfg

Einnahmen vom Jahre 1887
Unterrichtshonorar und Pflegegeld inkl 3159,49

Mk aus der Ehrlich schen Stiftung 11021,19 M
Beiträge einzelner Wohlthäter inkl aller obenge

nannten Liebesgaben 3301,57Beiträge von Gemeinden 4074,92Ertrag für gelieferte Gegenstände und Zinsen 937,85
Verlosung mit Zurechnung der nicht abgesetzten

Lose 1578,75Summa der Einnahmen 20914,23 M
Ausgaben vom Jahre 1887

Buchhudlr Buchdr Schreib und Zeichenmat 253,31 M
Bekleidung und Verpflegung 7813,49

Postgeld 111,5Dienstverrichtungen 123l,47Wnbl Arb Material z Verlosung 1347,20
Lehrergehalte und Verwaltung 9121,25
Weihnachts und andere Festfreuden Heizung und

Beleuchtung 1096,20Grundstück Tischler Glaser Schlosser c 2291,5

Insgemein 17N 46Summa der Ausgaben 23436,38 M
Ausgaben 1837 23436,38 Mk

Einnahmen 1887 20914,28 Mk
Deficit 1837 2522,10 Mk

Den geehrten Interessenten der Anstalt welche Einsicht in
die Berechnungen der Anstalt zu nehmen wünschen liegt vom
Tage dieser Veröffentlichung ab 3 Tage hindurch von 1 3 Uhr



Nachmittags die speziellere Jahresrechnung im Anstaltskokale
bereit

Halle 27 April 1888 Der Anstaltsvorsteher
Klotz

Die XTI Sitzung der historischem
Commission der Provinz Sachsen

Der Weggang des Vorsitzenden Professor Dr Dümmler
hatte es wünschenswerth erscheinen lassen die diesmalige Sitz
ung in Halle am 2 und 23 April zu halten An derselben
nahmen der Herr Landes Direktor Graf Winzingerode und
sämmtliche Mitglieder außer dem erkrankten Prof Dr Größler
Eisleben und dem Pastor v Otte Theil An Stelle des von
Halle scheidenden Vorsitzenden wurde zunächst kein neuer Vor
sitzender gewählt sondern der Stellvertreter Direktor Dr
Schmidt Halberstadt mit dem vorläufigen Vorsitz und der
Redaktion betraut Der Ort für die nächste Versammlung der
Commission wird von dem Vorsitzenden bestimmt werden
Darauf machte der Schriftführer Prof Dr Schum Mittheil
ung über die Kosten der in diesem Jahre erschienenen beiden
Bände der Geschichtsquellen und Oberbürgermeister Dr Brecht
Quedlinburg über den Vertrag mit dem Verleger der von der
Commission veröffentlichen Werke Von neuen Publikatio
nen ist zunächst das von Dr Beyer bearbeitete ersurter Ur
kundenbuch im Druck der erste Bogen liegt fertig vor Die
Briefe des Mutian von Dr Gittert sind bis auf die Vorrede
fertiggestellt Außerdem werden noch solgende Arbeiten vorbe
reitet 1 die erfnrter Chronik des Härtung Kaminermeister
bearbeitet durch Dr Reiche 2 der zweite Theil der aus den
vatikanischen Archiven gesammelten Urkunden und Regesten von
Direktor Dr Schmidt 3 das Urkundenbuch der Stadt Wer
mgerode vom Archivrath Dr Jacobs 4 die Correspondenz
Melcmchthon s mit Camerarius von Nikol Müller 5 das
eichsfeldsche Urkundenbuch vou Dr Jäger 6 das Register
zu der erkürter Unioersitätsmstrlkel von Dr Hortschansky
7 das Urkundenbuch des Klosters Pforta von Professor Dr
Böhme 8 das Urkundenbuch von Nordhausen von Dr Rack
witz 9 das Urkundenbuch von Goslar vom Staatsanwalt
Bode Außerdem sollen noch andere Publikationen in Arbeit
genommen werden ein Urkundenbuch des nierseburger und des
naumburger Hochstists Auch ein Urkundenbuch der Stadt
Magdeburg und erfurter Statuten werden vorbereitet werden
Der Vorschlag die Kreisabschiede des niedersächsischen Kreises
zu veröffentlichen fand Beifall und es soll ein Bearbeiter ge
sucht werden Auch wurde es für wünschenswerth erachtet ein
Urkundenbuch der Stadt Halle zu bearbeiten Für das Neu
jahrsblatt für 1889 konnte Verfasser und Thema noch nicht
bestimmt werden Bauinspektor Sommer hat ergänzende
Zeichnungen für die beschreibende Darstellung der älte
ren Bau und Kunstdenkmäler des Kreises Wernige
rode hergestellt welche kür eine zweite Auflage von der Com
mission erworben worden sind Darauf wurde über eine Er
gänzungsarbeit für die Baudenkmäler von Halle Beschluß ge
faßt Dr Brecht erstaltet Bericht üb r das zuletzt erschienene
Heft der Stadt Nord Hausen und giebt eine Uebersicht über
die Kosten der bisher erschienenen Hefte Zunächst sollen nun
die Baudenkmäler des Landkreises Nordhausen und des Kreises
Oschersleben veröffentlicht werden Der Kreis Erfurt ist auch
so weit gefördert daß das druckfertige Manufeript nächstens zu
erwarten ist Es wird für wünschenswerth erachtet den Land
kreis Erfurt anzuhängen Außerdem sind in Arbeit die Kreise
Naumburg Wanzleben Liebenwerda Gardelegen und besonders
Magdeburg wovon bis jetzt Zeichnungen vom Kloster U L
Fr vorlagen Ueber die Veröffentlichungen der vorgeschicht
lichen Forschungen berichtet der Schriftführer die Fort
setzung dieser Veröffentlichungen ist bald zu erwarten Es lagen
Beichte und Zeichnungen von Fundorten und Fundobjekten im
Saalkreise und in der Schmücke und Hainleite vor An diesen
letzten Stellen hat Dr Zschiesche Ausgrabungen vorgenom
men und es wurden ihm die Mittel für weitere Ausgrabungen
bewilligt Der Bericht über den leubmger und nienstedter
Fund welchen Prof Dr Klopfleisch zu liefern übernommen
hatte steht immer noch zu erwarten Darsuf wurde der vom
Mufeumsdirektor Oberst v Borries erstattete Geschäftsbericht
und das Protokoll über die am 3 Avril gehaltene Sitzung d s
Museumsverwaltuugs Ausschusses vorgelegt Dr H ertel be
richtet über einige kirchliche Alterthümer welche für das Muse
um erworben werden sollen Oberbürgermeister Dr Bremt
reserirt über die Bearbeitung der Flurkarten und die Herstell
ung des Wüstungsverzeichnisses Während die Bearbeitung der
Flurkarten rüstig fortschreitet und sich über immer arößere
Theile der Provinz verbreitet ist ein Abschluß des Wüstungs
verzeichnisscs noch nicht abzusehen Es werden andere Wege
zur Vollendung dieser Arbeit eingeschlagen werden Lls letz
ter Punkt stand der Haushalts Voranschlag für 1888 89
auf der Tagesordnung Zum Schluß überreichte mit einigen
Abschiedsworten der Stellvertreter dem scheidenden Vorsitzen
den eine von den Mitgliedern der Commission unterschriebene
Adresse und der Herr Landesdirektor sprach demselben den Dank
der Provinzialvertretung aus

Uroviuz und Nachbarstaaten
Nordhausen 25 April Sprit Einkanfs Ge

nossenschaft Um sich gegen die nachtheiligen Folgen der
von agrarischer Seite anf s Neue geplanten Spiritusbank zu
schützen ist jetzt eine größere Anzahl nordhäuier Branntwein
Fabrikanten zu einer Sprit Emkaufs Genossenschaft zusammen
getreten Die neue Genossenschaft steht bereits behufs Liefe
rung ihres gemeinschaftlichen Spritbedarks auf einige Jahre
hinaus mit mehreren Spritfabriken oder den dahinter stehenden
Spiritusbrennereien in Unterhandlung

Kassel 23 April Socialistenproceß Die Ur
theilsverkündigung gegen den Schreiner Pussel nnd den Fabrik
schlosser Huhn erfolgte heute Vormittag Der Gerichtshof ver
urtheilte Pussel wegen Majestätsbeleidigung zu dreimonatigem
Gefängniß Huhn wurde wegen Zugehörigkeit zu einer ge
heimen Verbindung zwecks Verbreitung des Sozialdemokrat
mit Gefängniß von gleichfalls dreimonatiger Dauer bedacht
Der Gerichtshof hatte die Existenz einer über ganz Deutschland
verbreiteten Organisation zum Vertrieb des Sozialdemokrat
angenommen

Buttstädt 25 April Den gewünschten Tod fand
unter den Rädern des auf der Fahrt von Guthmannshaufen
nach Olberskben begriffenen Bahnzuges gestern Abend ein
Selbstmörder Schon im Guthmaunshäuser Wartesaale be
nahm sich der Unglückliche so auffällig daß sein Fehlen bei der
Abfahrt des Zuges zu einer Nachfrage Anlaß gab inzwischen
lag derselbe schon unweit des Bahnhofes auf den Schienen wo
man ihn bald darauf gräßlich verstümmelt als Leiche wieder
auffand Ueber die Person des Selbstmörders fehlt bis jetzt
noch jeder Anhalt der mit einem grauen Hütchen und grauer
Hose bekleidete Mann gehört muthmaßlich dem Handwerker
stande an und steht anscheinend in den vierziger Jahren

Handel und Verkehr
Mehlbörsenverein zu Halle a S am 26 April

1888 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug M 29,00 bis Mk
Weizenmehl 00 Mk 26,00 bis M 27,00 Weizenmehl

0 M 25,00 bis Mk 26,00 Roggenmehl 0 Mk 19,50 bis Mk
Roggenmehl vjl Mk 18,50 bis M Futtermehl

Mk 18,50 Roggenkleie Mk 9,50 Weizenkleie Mk 9,50 Weizen
schaalen f Mk 9 50 Haidemehl Mk 30 00

Ke/ e deutsche Elbschifffahrtsgefellschaft Ge
genüber den kritisirenden Bemerkungen welche in der letzten
Generalversammlung gegen die Geschäftsgebarung der Ver
waltung der Kette erhoben worden sind damals aber von
den Gesellschaftsorganen als unbegründet zurückgewiesen wur
den erscheint es von Interesse daß in der am 23 d abgehal
tenen General Versammlung der Oesterreichischen Nordwest
Dampsschifffahrts Gesellschaft der Verwaltung derselben empfoh
len wurde sich an der Leitung der Kette ein Muster zu
nehmen

Saaleeisenbahn Der Vertrag betreffend den Bau der
Seitenlinie Orlamünde Pößneck der Saalbahn ist nunmehr
abgeschlossen und bereits unterzeichnet worden Damit ist nun
die Herstellung der bezeichneten Linie definitiv gesichert

Eisenbahn Arnstadt Saalfeld Dem Meininger
Landtag ist ein Reskript in Betreff des Eisenbahnprojekts Arn
tadt Saalfeld mit dem zwischen den hohen Staatsregierungen
von Preußen Schwarzburg Sondershausen und Schwarzburg
Rudolstadt abgeschlossenen Staatsvertrag zugegangen Die Kosten
dieser Bahnen sind auf 11 Mill Mark veranschlagt wozu der
Meiningische Staat 46085 Mark Grunderwerbskosten beizu
tragen hat Den Ban übernimmt die preußische Staatsregierung

Mansfelder Kupferschiefer bauende Gewerk
ch aft Der Geschäftsbericht für 1887 führt das bessere finan

zielle Ergebniß des verflossenen Jahres bekanntlich ist die Aus
beute auf 40 Mark pro Kux gegen 30 Mark 1886 festgesetzt
im Wesentlichen darauf zurück daß die Selbstkosten der Raffi
nade erheblich reduzirt werden konnten indem metallreichere
Streben belegt wurden reinere Förderung und scharfes Kläu
ben stattfanden Große Partien des der Gewerkschaft verlie
henen Feldes könnten nur bei besseren Metallpreisen verhauen
werden Die Preise der Hauptprodukte Kupfer und Silber
waren auch im letzten Jahre unbefriedigende Zwar konnte
Kupfer um 1,50 Mark durchschnittlich Pro 100 Kg günstiger
verwerthet werden durchschnittlich mit 88,40 M pro 100 Kg
aber Silber blieb im Preise weiter sinkend Der Durchschnitts
preis stellte sich auf 131,22 M pro Kilogr 2,52 M weniger
als 18Z6 Eine Ende des Jahres eingetretene Besserung in
den Kupferpreisen konnte keinen Einfluß mehr üben Selbst
eine kaum anzunehmende anhaltende Besserung in den Kupfer
preisen vorausgesetzt könne die Gewerkschaft meint der Be
richt eine sichere Gestaltung doch nur von einem Aufschwünge
der Silberpreise erwarten und dies giebt der Verwaltung Ver
anlassung abermals die Einführung der internationalen Dop
pelwährung zu befürworten Der Metallgehalt der Minern
war beim Silber um eine Kleinigkeit beim Kupfer sehr erheb
lich größer als 1886 Gefördert wurden insgesammt 443073 T
Minern verkauft wurden 14554 T Raffinad gegen 13785 T
1886 und 75204 Kg Silber gegen 75271 Kg 1886

Der Geheime Kommerzienrath F A Krupp hat zur Lei
tung seiner unter der Firma Friedrich Krupp in Essen
bestehenden Gußstahlfabrik sowie seiner sonstigen Werke ein
Direktorium eingesetzt welches aus den Herren Alfred Longs
don Richard Cohuheim Finanzrath Wilhelm Gußmsnn Ge
heimen Finanzrath Hans Jencke Fin nzassessor Ludwig Klüpfel
und Fritz Aflhöwer besteht Das Direktorium hat General
vollmacht welche sich auch auf die Angelegenheiten erstreckt
wotür die Gesetze Svezialvollmachten erfordern Dasselbe ist
ferner berechtigt Prokuristen und Handlungsbevollmächtigte
für die Firma zu bestellen Zur rechtsverbindlichen Zeichnung
ist die Unterschrift von zwei Direktoren oder von einem Di
rektor und einem Prokuristen oder Handlungsbevollmächtigten
erforderlich

Coursbericht der Banksirmen zu Halle a S
Börse vom 27 April

4 Hallesche Stadt Obl 18S2

SL 181835 18841886
4 Pfandbr der Prov Sachsen
4 Sachs Provmzwl Obligat
5 /o Unstrut Regul Obligat
5 Hypoth Aml der Zuckers
4 Körbisdorf

Hypoth Anl der Cröllw
Mtien Papier Fabrik

proz Hyp Anl der Hall
Brauerei Michaelis

Hallesche Bankvereins Actie
Körbisdorf Zuckerfabrik Actieu
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerrafflnerie Halle Actien
SLchs Aür Braunk St Aet
Sächs Thür Brannk St Vr
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actien
Dörstewitz Rattmaimsd Bramik

J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunkohlen Act
Bereinigte Sächs Thür St Prio
Hattesche Brauerei St Actiea

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwik Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Äctien
Hallesche Straßenbahn

Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
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Dividende

für

1887

1886 87
Z6M

1886/87
1887
1887

1S86H7

188W7

1886 87

1886187

1886/87

188
1887

188SI87
l88b 37
188Ä86

S

0

3

9

7

7

12

0

0

5

0

5

SX

10
16Z

IS
6t
15
16
0

Zins
termin

j u 10
5u 7

i u
V u Vi
V u V

do
do

V U 10

55

foo
zägzoc

V
i

iÜ
5i

V o
Ko
V

V

fco
fco
fco

4

3 2
SV
SV

4

4

4

5

Coursnottz

104,00 G
99,00 G
99,75 bz
99 7S bz
103,50 bz
10ü,00 G
102,75 G

100,00 G

104,00 G
103,00 G

160,00 G

Z2 00 G
144,00 G

1S7 G

1L6 S0 G
126,00
164 G

218 G

99/ 0 Ä

148 G
fco 290 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

t Die Course der mit f bezeichnete Effekte werden vom 1 Januar ab
ohne Dwidendenschein pro 1887 gehandelt

Letzte Rachrichten

Der Kaiser hat sich am Donnerstag Mittag so wohl
gefühlt daß er auf etwa eine Stunde das Bett verließ
Im Laufe des Nachmittags empfing der Kaiser verschie
dene Besuche auch den Äb chiedsbesuch der Königin von
England In Folge dessen fühlte sich der Kaiser erregt
Das Fieber stieg wieder und erreichte um 7 Uhr Abends
beinahe 39 Grad Die Konsultationen der Aerzte finden
jetzt des Abends schon um 7 Uhr statt Das heute Vor
mittag 9 Uhr ausgegebene Bulletin lautet

Berlin 27 April Telegr Der Kaiser fühlt sich
nach gutem Schlas recht gestärkt das Fieber ist in
den Morgenstunden verschwunden Abends steigt es

och mäkig das Allgemeinbefinden macht langsam
Fortschritte

Auf ein bedeutungsvolles von den Organen der öffentlichen
Meinung bisher nichr genügend betontes Symptom bemerkt
das Verl Tgbl mag noch hingewiesen werden da es für
die Auffassung des Gesammtleideus maßgebend ist Im Ver
laufe der letzten Tage sind Drüsenanschwellungen aufgetreten

b/efe/ben sind aber ebenfalls im Rückgänge befindlich Es han
delte sich hierbei offenbar um einfach entzündliche Drüsenan
schwellungen bedingt durch Reizzustände die am häufigsten durch
infektiöse Einflüsse sich rapide entwickeln aber ans der andern
Seite einer leichten Rückbildung fähig sind Dieselben sind
also keineswegs zu verwechseln mit dem symptomatisch bedeut
ungsvollen Drüsentumoren bei bösartigen Leiden welche in
stetiger Progression ohne jegliche Tendenz zur Rückbildung eine
über den Ort der primären Entwicklung hinausgehende Ver
breitung anzeigen Somit ist dieses Symptom keineswegs ge
eignet die vielfach umstrittene Frage nach der Natur des Lei
dens im pessimistischen Sinne zu beantworten eher das Gegen
theil

Bei dem letzten Empfang des Reichskanzlers
Fürsten Bismarck im Krankenzimmer des Kaisers soll es
sich wie die N N aus angeblich guter Quelle erfahren
haben will um eine Reihe bestimmter letzter Willens
äußerungen des Monarchen gehandelt haben die in die
Hände des Fürsten Bismarck gelegt wurden Auf zehn
Minuten mußten alle Anwesenden das Zimmer verlassen
Nur der Kaiser und Bismarck blieben allein nachdem letz
terer den Kranken auf seinem Lager hatte aufrichten helfen
Bald darauf trat Fürst Bismarck mit tiefer Ergriffenheit
in den Zügen aus dem Krankenzimmer und hielt in der
Hand eine Anzahl vom Kaiser beschriebener Zettel die er
sorgfältig einsteckte während sonst solche Zettel nach der
Lektüre sofort in Gegenwart des Kaisers vernichtet werden
müssen Als später die Umgebung wieder eintrat flüsterte
der Kaiser gelegentlich Es ist gut jetzt ist Alles ge
ordnet Später schrieb er noch einige kurze Hand
billets

Die Meldung daß Kaiser Friedrich für den Reichs
kanzler Fürsten Bismarck eine besondere Auszeichnung
in Aussicht genommen hatte die dieser dankbar ablehnte
wird jetzt allseitig bestätigt Wie die Nat Ztg meldet
hatte der Kaiser dem Fürsten Bismarck auf einem aus
seinem Blockheft gerissenen Blatte eröffnet der Reichs
kanzler habe den Diensten die er Kaiser Wilhelm erwiesen
nun schon so viele ihm persönlich erwiesene hinzugefügt
daß er beabsichtige den Fürsten zum Herzog zu ernennen
und den Söhnen den Titel von Prinzen zu verleihen
Fürst Bismarck bat alsbald auf diese Ehre verzichten zu
dürfen die anzunehmen ihm seine materiellen Verhältnisse
nicht gestatteten Kaiser Friedrich hat diesen Gründen
seine Billigung ertheilt Die dem Grafen Herbert Bismarck
gewordene Auszeichnung ist bereits berichtet

Wein für den Kaiser Aus dem Rheingau wird dem
Rhein Kur geschrieben Dieser Tage ging eine ansehnliche

Quantität vom edelsten 1868er aus den Königl Domänial
Kellern an den Kaiserlichen Hof nach Berlin bezw Charlotten
burg ab Der Genuß edlen Weins hat sich bekanntlich bei dem
schwerkranken hohen Patienten für Hebung des Kräftezustandes
in hohem Maße förderlich erwiesen und wir wünschen aus
Herzensgrund daß auch jenes edle und kräftige Erzeugniß des
Rbeingaus vollauf feine Schuldigkeit thue und mit dazu helfe
dem theuren Kaiser recht bald Kraft und Wohlbefinden zurück
zugeben

Letzte telegVKphische Nachrichten
Berlin den April Die Abgeordneten

habe den Gesetzantrag Krop ttschek Schenksn
dorf in dritter Berathung gemäß den Beschlüssen
der zweiten Lesung angenommen

Naney 26 April Boulaugisten veranstalteten heute Abend
eine Kundgebung indem sie die Stadt durchzogen und unter
den Fenstern der Präkektur zu singen begannen In das
Studenten Kasino wurden Steine geworfen ein Polizeibe
amter leicht verwundet Die Gendarmerie zerstreute die
Menge

Sofia 26 April Der Prinz Ferdinand ist heute Abend
8 j Uhr begleitet von den Ministern Stambuloff und Natscho
wic fowie von einer Kompagnie Soldaten aus verschiedenen
Truppengattungen unter den Klängen militärischer Musik nach
Tirnowa abgereist Als er sich im Hole des Palais vs n den
Offizieren der Garnison verabschiedete sagte er zu denselben
er werde ihre Kameraden im Norden besuchen er freue sich
alle Offiziere um sich versammelt zu sehen und rechne darauf
daß sie auch ferner das Vertrauen zu ihm haben würden wel
ches sie bisher stets an den Tag gelegt hätten

London 26 April Unterhaus Berathung der Einnahme
Budget Bill Der Antrag Pietons auf Streichung des zwei
ten Artikels Theezoll wird mit 259 gegen 93 Stimmen ab
gelehnt der Artikel wird angenommen Bei Berathung des
dritten Artikels Weinzölle erhebt Gladstone Widerspruch ge
gen den vorgeschlagenen neuen Weinzoll den er als sckutzzöll
uerisch bekämpft Der Kanzler der Schatzkammer Goschen
widerlegt diese Behauptung und weist darauf hin daß Glad
stone durch seine Rede die Schwierigkeiten erhöhe welche durch
die von Frankreich gegen den neuen Weinzoll erhobenen Vor
stellungen entstanden seien Die Befürchtungen welche man in
Frankreich über eine nachtheilige Rückwirkung des neuen Wein
zolls auf den französischen Handel hege seien übertrieben die
billigen Weine würden unter dem neuen Zolle nicht leiden
sondern vielmehr den theueren Weinen gegenüber auf einen
günstigeren Fuß gestellt werden

London 26 April Unterhaus Unterstaatssekretär Fer
gnsson erklärte England habe auf bezügliche Vorstellungen
Frankreichs geantwortet daß der neue Weinzoll eine nothwen
dige Finanzmaßregel sei nnd nicht in einem Frankreich unfreund
lichen Sinne vorgeschlagen wurde Im weiteren Verlaufe
der Sitzung wurde Art 3 der Budgetbill mit 246 gegen 121
Stimmen angenommen

Wetterbericht des HalleMen Tageblattes
MuthmaUiches Wetter am 28 April

Mäßiger nördlicher Wind kühles zunächst
noch trockenes Wetter später Trübung mit
Neigung zu Niederschlägen

Dat St
Barom
ssred 0

mm

Thermometer
c

LsIoiasjLssuiii
ngkeit
Luft Wind Wetter

26/4

27/4

8 Khr
7 NW
2 Uhr

753,0
756 0
754,6

5 5,0 j 4 0 60
47
40

5 bedeckt

hb heiter
l bewölkt

0,0 0 0
8,7 s 7,0

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda ö Petersburg 0 Memel

1 Berlin 4 5 Hamburg 4 Wemnitz Z München j 8
Wien j 12 Scilly s 7 Valentia s 8

Wasser stände Am 27 April Halle Unterh 2,34 Am 26
April Trotha 4,20 Calbe Oberpegel j 2,36 Anterpegel 3,72
Dresden j 1 0 Magdeburg Z 3,69
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31 Vorstellungulvch s tS8 Abonnements Vorstellung Farbe roM
Neu einstudirt Zum erste Male in dieser Saison

HmMsC HDN KckS8ivI v 6S8 V W
Lustspiet in 4 Akten von Franz v Schönthan und Gustav Kadelburg

Repertoirstück des deutschen Theaters in Berlin

Personen
Joachim von Felsen Oberst a D
Erich sein Sohn Premierlieutenant
Martin Winter
Emmy seine Tochter
Josefine von Pöchlaar
Wolf von Pöchlaar Benzberg
Mathilde von Koßwitz
Hans Roland
Stettendors

von Kallern Lieutenant MM
Malwine Kammermädchens Johanna ProstOtto Diener j bei Frau von Pochlaar jz heo Hieronymi
Diener bei Oberst von Felsen
Guttmann Verwalter
Johann Diener bei Winter

Ein Klavierspieler Ballgäste
Nach dem 1 und 3 Akte eine größere

Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage
36 800 ist der praktische Nathgebe
m Obst und Gartenban erscheint
eden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probenummern gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch

druckerei K in Frankfurt a O
Ans dem Jlihalt der neuesten Nn

mer Die Narzissen illustriert Nicht zu
viele Sorten Ein guter Dauerapfel
illustriert Eine schöneAllee Warum
lehalten Edelreis und Unterlage trotz Ver
einigung ihre Selbständigkeit Ein ver
borgener Baumwürger illustriert Die
Wirkung der Sonne im Spalierobstgarten
illustriert Anzucht der Kaktus aus
Samen Gartemundfchau Kleinere
Mittheilungen Briefkasten Nachlese

Frage an die Mitarbeiter und Leser

Adolf Pfeiffer
Berth Sprotte
Adolf Müller
Alwine Melar
Lucie Freisinger
Carl Friedau
Julia Behre
Berhard Kühn
Albert Patry
Otto Kirsch

P Ernst
F Jung
G Greger

Pause

ZMk3

250
2,60
2,50

2 Rang letzte Reihen g,50
3 Rang nummerirt 0,75
Gakerie S 4Ä

MkParquet 2, MkProsc Loge 2 Rang 2
Parterre nummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihen 1,50
2 Rang Hinterrschen 1,

Die Garderobe Abonnemeuts Bncher verlieren mit Schluß dieser Saison ihre
Giltigkeit und werden etwa noch ausstehende Nummern an der Tageskasse gegen 10 H
pro Billet zurückgenommen D vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit An

gabe sämmtlicher rmmmerirter Sitze sind an der Theaterkasse 30 Psg zu haben

Prosc Lsge 1 Ranz
Orchester Loge
1 Rang Loge
1 Rang Balkon
Orchesterfauteuils

Kasieuöfsnuug SVt Wr Anfang I4 Uhr Ende gegen Iv Uhr

Sonntag den S9 April Nachmittags iiVs UhrFremdeuvorstellnng bei halben Preise Nvr valSÄkcltiiiKS AbendsUhr 217 V rstellunZ 59 Borstellung antzer
Ubomsemevt ZKZv ÄS in 8OMontag den AO April 218 Vorstellung 159 Abonnements Vorstellung Farbe
blau Neu einst udirt Zum 1 Male von Göthe Musik von Beethoven

Die wegen Landestrauer ausgefallenen 8 Vorstellungen werden durch die Verlänger
ung unserer Saison eingeholt

Jenen pt Passepartoutabonnenten welche ihre Ansprüche zu Gunsten des Personals
aufgegeben bleiben ihre Plätze für die zu veranstaltenden Vorstellungen trotz der Ver
zichtleistung ohne Nachzahlung reservirt

Halle a/S den 26 April 1888
Die Direktion des Stadttheaters

ÄleZMz SvZi Wviilia

GGGSGGEOOGGGGGGGSO GGSSSGGSSSß
Die Direktion des Stadttheaters beabsichtigt im Laufe der Sommer

V Saison vom 1 Mai 1888 an eine Balletelsvenschule zu begründen in
M welcher jungen Mädchen aus anständige Familien der hiesigen Stadt
W im Alter von 14 bis 16 Jahren Gelegenheit gegeben wird sich unentgeltlich
M als Corpstünzsmunsn auszubilden Anmeldungen nimmt entgegen

Baketmeisteriu Barsützerstra e 8 I
OGDDG OGS GGGGOG GGGGGSTZGGSGGG

Slnflage 344,000 bas verbrsitetste aller demt
He Blätter überhaupt außerdem erscheinen
Übersetzungen in zwölf fremden Sprachen

Gll II tt kWtMMllt
wird von einem zahlungsfähigen Wirthe zu
pachten oder zu kaufen gesucht

Offerten I H li SS durch die
Exped d Bl

20 3V fle 88 1 euie
auch Frane werden für eine große Dampf
ziegelei Sachsens bei hohen Ackordlöhnen
zu fofortigem Antritt gesucht

Zu melden Sonntag Nachmittag 2 4 Uhr
bei Herrn Restaurateur
Magdeburgerstraße 4 Halle a S

Mehrere Kellner gej d Frau
kleine Ulrichstr 5

Ein Mädchen f Hausarbeit sofort ein
Mädchen n außerhalb zum 1 Mai gesucht
durch Frau kleine Ulrichstr 5

Die Modeuwelt JllustrirteZei
tung für Toilette und Handarbeiten
Monatlich zwei Nummern Vier
teljährlich Mk 1 25 75 Kr
Jährlich erscheinen
L4 Nummern mit Toiletten und
Handarbeiten enthaltend gcgenUOO
Abbildungenmit Beschreibung wel
che das gauze Gebiet der Garderobe
und Leibwäsche für Damen Mäd
chen und Knaben wie für das
zartere Kindesalter umfassen eben
so die Leibwäsche für Herren und

die Bett und Tischwäsche c, wie die Handarbeiten in
ihrem ganzen Umfange

1,2 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Ge
genstände der Garderobe und etwa 400 Mustervorzeich
nungen für Weiß und Buntstickerei Namens Chiffren c

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen Buch
handlungen und Postanstalten Probe Nummern
gratis und franko durch die Expedition Berlin W,
Potsdamer Straße 33 Wien 1 Operngasse 3
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Ein junges gebiloetes aniehnliches Mäv
che in allen häuslichen Arbeiten sowohl
als auch im Nähen Plätten Putz und Fin
stren wohl erfahren sucht Stellung

Offerten befördert unter O i 7S84V
Brüderstraße K

Blücherstraße 10
freundliche Hofwohnung 2 St 2 K K

per 1 Juli auf Verlangen frühere

zu beziehen

Parterre Wohnung Wnchererstr 4V
ist vom 1 Oktober ab für 360 Mark ein
großer Lade wie auch Keller daselbst
sofort nach Vereinbarung zu vermiethen

Näheres Steinweg t i
Beletage im Hause Friedrichsplatz 4

ofort oder später für 1200 Mk zu ver
miethen Näheres Steinweg i

Preis
verni

Wohnung zu vermiethen
85 95 u t20 Thlr zum 1 Juli z
Zu erfr Forsterstr AZa ll r

1 Wohmmg für 240 M z verm
Friedlichstes

Mai sselderstraße S sind in der I
Etage noch zwei Wohnungen sofort oder
später zu vermiethen

Wohnung
zu beziehen

zu 38 Thl sofort oder später
Saalberg

Bermiethuug
Forsterstraße 40 nettes Stübchen an or

deml Person zu vermiethen Preis 18 Thl
Germarstraße 4

herrschaftliche II Etage sofort oder später zu
vecmiethen Preis 600 Mark

Germarstraße 4
freundliche Wohnung 2 St 2
nebst Zubehör per 1 Juli zu
Preis 270 Mark

kk 1 Küche
vermiethen

Möblirte Stube mit Kammer 1 Mai
zu vermiethen Rannisch estrasze E I

AirvI t U8v r LeipzLgeN Platz iW

Bei dem Vaterländische Franen Berein
Zweigverei Hake a S

sind für die nothleidenden Ueberschwemmten an weiteren Beitragen eingegangen
P K 10 Mk Frau K 1 Mk Fr S 3 Mk Unbekannt 1 Mantel Fr Böhnert 1 Pack

Sachen Fr v B a D Betten Decken Wäsche c Skatkränzchen aus Wörmlitz 6 Mk S0 Pf
H P 30 Mk, Fr Amtm ttmch 10 Mk Fr Dr Krause Trolba 20 Mk Hr Otto Weihmann
30 Mark B 15 Mark Reinertrag eines Concertes von Herrn und Frau Musikdirektor
Voretzsch 291 Mark Fr Dehne 1 Pack Sachen Fr Geh Rth Schrader 1 Pack Sachen Frau
Steckner 1 Pack Sachen Frau Tholuck 1 Pack Sachen Frau Mühlmann 4 Pack Sachen Frau
Pastor Friedrich Treknntz 1 Pack Sachen Skatkränzchen aus Wörmlitz 1 Mk ges in der zweiten
Klasse der höheren Töchterschule für die Schulkinder der Ueberschwemmten 20 Mk ges von dem
Mägdeverein auf dem Martmsberg 5 Mark

Sa 412 Mk 50 Pfg
2190 Mk 30 Pfg bisherige Sammlungen

Sa 2632 Mk 80 Pfg
Wir statten den Gebern für ihre bereitwilligen Spenden wiederholt den herzlichsten Dank

ab und haben die Beträge aufs schnellste den Bedrängten zugeführt
Halle a S den 27 April 1883

Der Vorstand des Vaterländischen Frauen Vereins
Zweigverein HMe a S

Frau Geh Reg Rath von Vosx Frau Lina Mühlmann Frau Ober Consist Rath
Tholuck Frau Commerzienrath Dehne Geh Justizrath von Moers

Bankier Eunl Steckner

lieil sti,8gk8uek
Kilt I MtltuiÄMi zuk MM M Mwei

wo NllÄer v iiiiM sick mvtlvi n vor
IivinMi i Zichste mit vi vr Vamv
nelelie AÄMMll MNMU ist M u einem
KMilvriuit vtiei kotvl in UvIImiZ um

Mll vickt hönittdewktvli a köWvii svmijM ist nickt
niitiiiZ krielitiZ Mmsmte invi bivt mit
dot0KrsM Mtor I ll k H in

kxpeWim ckiöse klilttW
vickretim KIirvnWckv Vermittler verdeten

Dw SsttslSche
üeftndet sich Bruusswarts Ro L G
üösQ von Marken für den folgende Tag
st nicht mehr erforderlich da eme ausreiche
Portion nzahl stets vorräthig fern wird

Anweisungen auf ganze Portionen
z 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur hei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

An den Cursen für alle feinem Handar
beiten Weißstickerei Weitznähen Wä
schez schneiden u s w können noch einige
Schülerinnen theilnehmen

gepr Handarbeitslehrerin Henriettenstr 17b p
Em Lehrling kann sofort in die Lehre

treten M lASdMtkivi Kellnergasse 6

8 ÜWtilüIllti
Heute Sonnabend

Freiwillige Feuerwehr Giebichenstein
Sonnabend den 28 d Mt Abends n Uhr

Das Kommando
Tücht

od 1 Juni
Mädchen f K u Haus s 15 Mai

Stelle Breitestr 9 II

MMim Uachnchlm

Duroli 1is eiQss AösurnlW Xnaböii dvolisrlrsrii
Hallö s 8 6en 25 xril 1888

ZtiilittiL k ülsediv unä

Für den rebaMoiiellm und Znscratmtheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Von unseren Wonne tcn ims zugeyeiüe er enudA be
glaubigte FamiUen Nachrtchtsn sindto unkir dk er SwöM

grllnk Aälfnahme
Verlobt Herr Poslickvetär Otto Fuhrmann

mit Fräul Antonie C ristinnecke Berlin Bcag
deburg Herr Forstassessor H Pflüger mit Frl
Susanne Wichmann Rumpenheim a M Grun
walde bei Schönebeck a E

Geboren Ein Sohn Herrn A Beher
Neustadt Magdeburg Herrn Lchrer A Frei

stedt Hötensleben Herrn Wilhelm Donng
Gommern eine Tochter Herrn Rechtsonwalt

Dr Rümler Zeitz Herrn Rechtsanwatt Dr
Lewin Guben Herrn G Lindemann statz
furt

Gestorben Herr Kaufmann A Wulfch Hr
Gerichtsassessor Eugen Meyer Magdeburg
Frau Sophie Münchmeyer geborene Buchmann
Hohendodeleben Hr Rentier Gottlieb Wntzel
Bernburg Herr Rentier Franz Diesing Thale

a H, Frau Julie Trebitz geb Melzer ena
Herr Rentier E Beher Frau verw Johanne
Hillig geborene Löffler Frau verw Wilhelmine
Fessel geborene Bruchmann Nordhausen Frau
verw Selma Eichhorn geborene Müller Zech
Herr Kastellan G Ä Panse Naumburg a S
Herr Rentier Karl Faber Zchkölen Frau E
Oöitz geb Fest Frau Malwine Berthold gebor
Rothe Zeitz Hr Rentier Heinrich G Schultze
Altenweddigen Frau Wittwe Dorothea Herbst
aeb Hilliger Hr Alsleben Herr Juwelier K
Bode Magdeburg
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